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Mit Weitsicht ins neue Jahr! 
 
Das zweite Jahr in Folge war in vieler Hinsicht anspruchsvoll für 
uns alle. Umso mehr wissen wir es zu schätzen, dass unsere Ge-
meinde dennoch erfolgreich unterwegs ist. Wiederum konnten 
wir einen überdurchschnittlichen Bevölkerungszuwachs ver-
zeichnen und durften zusammen mit dem Gemeinderat eine Viel-
zahl interessanter Projekte begleiten. Wir sind stolz für unsere 
aufstrebende Gemeinde und Region tätig zu sein. 
 
Welche Gelegenheit eignet sich besser als Weihnachten, um 
sich für all das Gute im letzten Jahr zu bedanken? Das Team von 
Gemeindeverwaltung und Technischem Dienst dankt allen Büro-
nerinnen und Büronern von Herzen für die Zeit, die Sie uns und 
der Gemeinde im vergangenen Jahr gewidmet und so zum Erfolg 
beigetragen haben. 
 
Wir wünschen Ihnen besinnliche, frohe und glückliche Weih-
nachtstage! Gesundheit, Glück, Zufriedenheit und ganz viel 
Liebe sollen Sie im neuen Jahr begleiten. 
 
Auch im neuen Jahr sind wir vorausschauend und mit der neuen 
Weitsicht für Sie da! 
 
Gemeindeverwaltung und technischer Dienst 
 
(Foto Titelseite: Andrea Fahrer) 

Poschtab 



I n  e i g e n e r  S a c h e  
 
 

Wir sagen DANKE 
 

Schon neigt sich das Jahr 2021 wieder dem Ende zu. An dieser Stelle 
möchten wir uns bei allen Leserinnen und Lesern für Ihre Treue be-
danken. Ausserdem danken wir allen, die bei der Gestaltung des 
Poschtab's mitgewirkt haben. 
 
Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten 
Start ins Jahr 2022. 
 

 

Das Redaktionsteam 
 
 

E i n w o h n e r g e m e i n d e  B ü r o n  
 
 

Informationen der Einwohnerkontrolle 
 

Einwohnerstand am 19. November 2021 2'769 
 

Zunahme von 21 Einwohnern gegenüber dem Vormonat mit 2'748 Einwohner. 
 
 

Grüngutabfuhr 
 

Donnerstag, 15. Dezember 2021 
 

Die Sammlungen erfolgen durch die Josef Frey AG in Sursee (Tel. 041 925 77 77). 
 
 

Häckseldienst 
 

Urs Häfliger, Schuholz 2, 6233 Büron, bietet seinen Häckseldienst ab 2022 nicht mehr an. Das 
Häckselgut kann jedoch weiterhin auf dem Betrieb von Familie Häfliger kostenpflichtig abgebeben 
werden. 
 

Wir danken Familie Häfliger für die langjährige Tätigkeit. 
 
 

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung 
 

Die Gemeindeverwaltung ist an den bevorstehenden Feiertagen wie folgt geschlossen: 
 

Freitag, 24. Dezember 2021 (Heiligabend) Freitag, 31. Dezember 2021 (Silvester) 
 

Gerne sind wir an folgenden ordentlichen Öffnungszeiten für Sie da: 
 

Montag bis Mittwoch 08.30 – 11.30 Uhr / 14.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag 08.30 – 11.30 Uhr / 14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 08.30 – 11.30 Uhr / geschlossen 
 
 

Öffnungszeiten RBS Geuensee 
 

Das Regionale Bauamt RBS teilt mit, dass die Gemeindeverwaltung Geuensee und das Regionale 
Bauamt RBS vom 24. bis 28. Dezember 2021 und 31. Dezember 2021 bis 2. Januar 2022 geschlos-
sen bleibt. Ab dem 3. Januar 2022 ist das Bauamt wieder an den ordentlichen Öffnungszeiten für 
Sie da. 
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Fahrplanwechsel 
 

Am Sonntag, 12. Dezember 2021 wechselt der Fahrplan für den öffentli-
chen Verkehr in der Schweiz. Im neuen Fahrplan 2021/2022 baut Post-
Auto das Angebot weiter aus: Dazu gehören besser abgestimmte Fahr-
zeiten, angepasste Linienführungen bis hin zu neuen PostAuto-Linien.  
 
Detaillierte Informationen finden Sie unter www.postauto.ch/fahrplan-
wechsel.  

 
 

Fälligkeit der Staats- und Gemeindesteuern 2021 
 

Die Staats- und Gemeindesteuern 2021 werden per 31. Dezember 2021 
fällig. Auf den Versand der Fälligkeitsanzeigen wird in diesem Jahr aus öko-
logischen Gründen verzichtet. Wir danken für Ihre Kenntnisnahme und die 
pünktliche Zahlung Ihrer Steuern. 
 
 

Bewilligung Abendverkauf 
 

Gemäss Ruhetags- und Ladenschlussgesetz (RLG) kann der Gemeinderat zwei Abendverkäufe pro 
Woche bis spätestens 21.00 Uhr bewilligen. 
 

Auf Gesuch der VOI/Migros hat der Gemeinderat am Donnerstag, 23. Dezember 2021 bis 20.00 Uhr 
einen Abendverkauf für das gesamte Gemeindegebiet bewilligt. 
 
 

Weiherkommission: Platzwart für das Naherholungsgebiet Weiher gesucht 
 

Zur Ergänzung unseres Platzwarte-Teams suchen wir ab 
Frühling 2022 eine motivierte Person. Die Arbeit umfasst 
insbesondere den regelmässigen Kontrollgang des Wei-
hergeländes, das Sauberhalten der Grillplätze und der Toi-
lettenanlage sowie die Abfallentsorgung.  
 

Das Platzwart-Team wechselt sich im Turnus bei der Aus-
übung der Arbeiten ab. Die Arbeiten werden im Stunden-
lohn entlöhnt.  
 

Sind Sie interessiert? Für Auskünfte steht Ihnen der zuständige Gemeinderat Giovanni De Rosa, 
Telefon 079 632 90 01, gerne zur Verfügung. Wir freuen uns auf Ihre Kontaktnahme. 
 
 

Re-Design büron.ch 
 

Haben Sie den neuen digitalen Anschlagkasten vor dem Gemeinde-
haus bereits gesehen? Neben den üblichen Funktionen für die amtli-
chen Publikationen hat diese Stele noch viele weitere Funktionen. 
Kommen Sie vorbei und drücken mit der Touch-Funktion durch die 
verschiedenen Seiten. Gerne dürfen Sie uns auch eine Rückmeldung 
machen über die Funktionalität.  
 

Der neue Anschlagkasten haben wir zum Anlass genommen, die 
Homepage und die App aufzufrischen. Neben vielem Altbekannten 
gibt es neu den Schnellzugriff für oftbesuchte Seiten. Neu gibt es 
auch die Rubrik "Chrüz & Quer". Hier können Sie als Nutzer eigene 
Einträge erfassen die die Einwohner/innen interessiert. 
 

Klicken Sie durch unsere digitalen Geräte. Abonnieren Sie interes-
sante Inhalte wie News, Grüngutsammlung und vieles mehr und er-
halten so eine Push oder E-Mail. Was freut einem da noch mehr? 
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Einladung zum Neujahrsapéro 
 

Der Gemeinderat lädt alle Büroner*innen ganz herz-
lich zum achten Neujahrsapéro am Sonntag, 2. Ja-
nuar 2022 von 18.30 bis 20.00 Uhr auf dem Gemein-
deplatz ein.  
 

Nützen Sie die Gelegenheit, in ungezwungenem Rah-
men Kontakte zu knüpfen oder bestehende Kontakte 
zu vertiefen. Zur Umrahmung des Anlasses konnten 
wiederum die Treichler-Gruppe engagiert werden. 
Weiter konnte die Jugendmusik Surental für einen 
musikalischen Beitrag gewonnen werden. 

 

Der Gemeinderat freut sich, die Büroner-Bevölkerung zu begrüssen und die guten Wünsche fürs 
2022 gleich persönlich überbringen zu dürfen.  
 
Hinweis Covid-19: Die Veranstaltung findet im Aussenbereich statt und wird ohne Covid-Zertifikat 
durchgeführt (Stand: 18.11.2021). Die geltenden Massnahmen werden laufend beobachtet, Ände-
rungen werden auf der Homepage, der App und auf dem digitalen Anschlagkasten aufgeschaltet. 
 
 

Kontaktgespräch mit den Dorfvereinen; Rückblick 
 

Am Mittwoch, 27. Oktober 2021, fand das Kontaktgespräch mit den Präsidenten/-innen der Dorfver-
eine statt. Der Austausch zwischen den Vereinspräsidenten und dem Gemeinderat ist sehr berei-
chernd und wird auch in den kommenden Jahren weiter gepflegt. 
 

Der Gemeinderat dankt für das offene Gespräch und für die wertvollen Anregungen. 

 
 
Regionalbibliothek Sursee – Vergünstigungen für Einwohner 
 

 
 
 

Die Regionalbibliothek in Sursee wird von Trägergemeinden unterstützt. Auch die Gemeinde Büron 
ist Trägergemeinde. Einwohner von Büron profitieren von folgendem günstigeren Tarif: 
 
 

Tarif Jahresabonnement 
 

- Erwachsene  Fr. 50.00 (anstelle Fr. 90.00) 
- junge Erwachsene 16 bis 25 Jahre Fr. 25.00 (anstelle Fr. 45.00) 
- Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre Fr. kostenlos (anstelle Fr. 15.00) 
 

Erkundigen Sie sich direkt bei der Regionalbibliothek über weitere Vergünstigungen. 
 
 

Öffnungszeiten 
 

- Dienstag bis Freitag 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
- Samstag 09.00 - 12.00 Uhr 
 
 

Kontaktadresse 
 

Regionalbibliothek Sursee, Herrenrain 22, 6210 Sursee, Tel. 041 921 71 10 
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Es rollt der Karren nicht allein, viele Hände müssen sein. 

DANKE  für eure Hilfsbereitschaft, alleine hätten wir das nicht geschafft 
 
In diesem Sinne dankt der Gemeinderat allen Kommissions- und Arbeitsgruppenmitgliedern und den 
Delegierten für die Bereitschaft zur Mitarbeit und das Engagement zu Gunsten der Gemeinde Büron 
im zu Ende gehenden Jahr. Ein herzlicher Dank geht insbesondere an: 
 
 
Betagenzentrum Linden- 
rain (Delegierte) Kühne Vinzenz, Kirchhofer-Wilhelm Monica, Wyss-Fricker Ruth 

 
Bildungskommission  Fässler Nicole, Lütolf Hans, Pfulg Daniel, Wyss Ruth 

 
Controlling-Kommission  Dillschneider Sandra, Niederberger Martin, Suter Raphael 

 
Dorfchronikkommission  Scholze Volker, Steiger Franz, Steiger Hans 

 
Energie-, Natur- und Um- 
weltschutz-Kommission Gander Kurt, Heller Xaver, Hutmacher Peter, Wyss Beat 

 
Feuerwehrkommission  Fässler Reto, Gilli Franz, Koller Michael, Merz Thomas, Steiger Bern-

hard 

 
Kulturgruppe Bürevette  Ackermann Cindy, Ambühl Jeremias, Studer Noah, Wyss Heinz 

 
Ortsplanungskommission Fischer Edgar, Portmann Christian, Schär Jürg, Schwegler Lukas, 

Wittwer Christof 

 
Projektgruppe Araneus Arnold-Fischer Gaby, Breu Brügger Mirjam, Clemente Luis, Estermann 

Urs, Stadelmann Brigitte, Willimann Oliver 

 
Urnenbüro Arnold-Fischer Gaby, Bremgartner-Arnet Hans Peter, Muff-Leuenber-

ger Claudia, Roos-Scherer Yvonne, Steiger-Staffelbach Hans, Troxler 
Fabienne, Ulrich Marcel, Urscheler Daniela 

 
Weiherkommission Boppart-Hess Margrit, Christen-Sinske Jacqueline, Estermann-Kluser 

Elisabeth, Stoop Remo 

 
Wohnen im Alter Beier Hanspeter, Fischer Edgar, Häusler Béatrice, Hutmacher Rita 
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Erneuerbar heizen macht Sinn!  
 

Holzheizungen schonen das Klima und fördern die lokale Wertschöpfung. 
Energie Zukunft Schweiz hilft, unterstützt von Holzfeuerungen Schweiz, mit 
einem grossen Förderprogramm das erneuerbare Heizen schweizweit finanzi-
ell attraktiver zu machen. Die Fördergelder stammen von der Stiftung KliK (Stif-
tung Klimaschutz und CO2-Kompensation). Für den Ersatz eines fossilen 
Heizsystems (Heizöl oder Erdgas) durch eine Holzheizung (Pellets, Holzschnitzel oder Stückholz) 
können Sie Fördergeld beantragen. Je grösser die Anlage, desto grösser der Anteil an den Investi-
tionskosten, der durch die Klimaprämie abgedeckt wird. Beispielhaft der steigende Förderanteil: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In drei Schritten zu Ihrer Klimaprämie 
Sie möchten eine oder mehrere fossile Heizungen durch Holzheizungen ersetzen und dabei den 
Förderbeitrag des Programms in Anspruch nehmen? In folgenden Schritten kommen Sie zu Ihrem 
Geld: 
 

1. Anmeldung: Reservieren Sie vor Auftragserteilung unkompliziert die mögliche Förderung für Ih-
ren Heizungsersatz online unter: www.klimapraemie.ch 
 

2. Abklärung: Energiezukunft Schweiz klärt mit Ihnen die Förderbarkeit des Vorhabens ab, berech-
net den Förderbeitrag und reserviert diesen für Sie. Danach kann das Vorhaben umgesetzt werden. 
 

3. Bestätigung und Förderung: Bestätigen Sie der Energiezukunft Schweiz den Einbau der Holz-
heizung. Die notwendigen Dokumente können online eingereicht werden. Nach der Inbetriebnahme 
erhalten Sie die erste Hälfte des Förderbeitrags und nach einem Betriebsjahr die zweite Hälfte aus-
bezahlt. 
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S c h u l e  B ü r o n  
 

 

Informationsabend Spielgruppe – Kindergarten 

Seit mehreren Jahren organisiert die Schule jeweils Mitte November einen Informationsabend für 
Eltern, deren Kinder die Spielgruppe oder den freiwilligen Kindergarten besuchen können. Was zu-
nächst als Information für den Kindergarteneintritt gedacht war, hat sich zu einem Informationsblock 
für Eltern entwickelt, welche das erste Kind in das Vorschulangebot oder den freiwilligen Kindergar-
ten schicken können.  
Dieser erste Kontakt mit der Institution «Schule» und dem Vorschulangebot, welches (noch) nicht 
zum Schulangebot gehört, bezweckt einen zeitgemässen, aktuellen Einblick in eine Organisation, 
welche man in der Regel «damals» und mit eigenen Kinderaugen kennengelernt hat. Die Schule hat 
sich aber stark verändert. Sie musste sich den zunehmend heterogenen und individuellen Ansprü-
chen einer durchmischten Gesellschaft stellen. Aber auch wissenschaftliche Erkenntnisse im päda-
gogischen Bereich erforderten ein stetes «Bewegen».  
 
 
 
Corona und Schulanlässe bis zu den Weihnachtsferien 

Die steigenden Corona-Zahlen lassen beim Schreiben dieses Textes nichts Gutes erahnen, zumal 
an unserer Schule nun auch die jüngeren Kinder und vereinzelt auch Lehrpersonen positiv getestet 
werden, bei den Lehrpersonen sogar trotz Impf- und Maskenschutz.  
Zwar ist es uns ein grosses Anliegen, den Schulbetrieb dank langfristiger Planung möglichst geord-
net und normal führen zu können. Mit Covid wird das Zitat von Heraklit von Ephesus (535-475 v. 
Chr.) „Nichts ist so beständig wie der Wandel“ zur wirklich einzigen Konstante. Der St. Niklauseinzug 
musste in seiner Form schon stark reduziert werden. Ob auch die Eröffnung des Adventsfensters 
am Montag, 13. Dezember 2021 im traditionellen Rahmen durchgeführt werden kann, wissen wir 
noch nicht. Die Eltern und Erziehungsberechtigten werden jeweils rasch mittels elektronischen El-
ternbriefen orientiert, eine «Erfindung» aus dem ersten Lockdown, welche sich bestens bewährt hat 
und in dieser Form weitergeführt wird. 
 

Was aber ganz sicher durchge-
führt wird, ist die Verabschiedung 
von unserem Hauswart Peter Hut-
macher anlässlich des Weih-
nachts-singens. Peter wird per 
Ende Jahr in den wohlverdienten 
Ruhestand eintreten. Ich wünsche 
ihm jetzt schon alles Gute und Ge-
freute im neuen Lebensabschnitt.  
 
Die nächste Poschtab-Ausgabe 
wird erst nach Weihnachten zu 
Ihnen gelangen. So wünsche ich 
Ihnen, Ihren Liebsten und uns al-
len schon jetzt besinnliche Ad-
ventstage und freudvolle Weih-
nachtstage mit guter Gesundheit 
und Wohlergehen. 
 
Schulleiter Beat Stirnimann  
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S p i e l g r u p p e  B ü r o n +  
 

 
Räbeliechtli-Umzug 
 

"Räbeliechtli, Räbeliechtli, wo 
gohsch hii?" So tönte es am 5. 
November auf dem Schulhausgelände Burgacker. Die Spielgrup-
penkinder machten sich mit ihren geschnitzten Räben in der 
Hand auf den Weg hinaus in die Nacht. Begleitet wurden sie von 
ihren Eltern und von den Spielgruppenleiterinnen. 

 

Die Räben wurden zusammen mit ihren Mamis oder Papis in der 
Spielgruppe selbst geschnitzt. Wunderschöne Schnitzereien wa-
ren zu sehen! 

 

Der Lichterschein der vielen 
Räbeliechtli erleuchtete den 
Rundweg zur Kirche, zum 
Kreuz und wieder zurück 

zur Schule. Beim Kreuz machten wir einen Halt, um unter dem 
Sternenhimmel zwei traditionelle Räbeliechtli-Lieder zu singen. 

 

Mit einem warmen Wienerli und Brot und einem feinen Punsch 
ging dieser stimmungsvolle Abend zu Ende.  

 
Ursula Hodel, Leitung Spielgruppen 
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a k z e n t  -  p r ä v e n t i o n  u n d  s u c h t t h e r a p i e  

Prost Gewohnheiten!  
Am Freitag einen Apéro zum Wochenabschluss, am Samstag Rotwein zum feinen Znacht – und am 
Sonntag? Da wollte die Autorin bewusst auf Alkohol verzichten. Ob es ihr gelang, trotz Besuch des 
FCL-Matchs? Eines vorneweg: Mit Gewohnheiten zu brechen ist nicht leicht. Aber es lohnt sich.  
 

Weihnachtsapéros, Familienfeste, Neujahrsessen: An diesen Anlässen konsumieren die meisten 
Alkohol. Wer keinen Alkohol trinkt, fällt auf. Weshalb gehört Alkohol bei diesen Anlässen dazu? Weil 
er schmeckt? Für eine ausgelassene Stimmung? Weil es schon immer so war? 
 

Ich trinke an diesen Anlässen (fast) immer Alkohol. Manchmal nehme mich mir vor, darauf zu ver-
zichten. Das fällt sehr schwer, weil ich es mir gewohnt bin und viele Leute um mich herum auch 
trinken. Gelingt mir der Vorsatz nicht, bin ich enttäuscht und frage mich: Ist das noch Gewohnheit 
oder bin ich schon abhängig? 
 

So auch beim letzten FCL-Match, als ich mir nach zwei "Alkohol-Tagen" vorgenommen hatte, auf 
einen "Hattrick" zu verzichten. Als mein lieber Bruder zur Feier des 1:0 Bier besorgte und mir eben-
falls einen Becher in die Hand drückte, konnte ich nicht widerstehen – zu gross war die Macht der 
Gewohnheit. Die Flinte ins Korn werfe ich deshalb nicht. Und die nächste Gelegenheit für eine Trink-
pause bietet sich schon bald.  
 

Im Rahmen des Dry January gönnen sich Millionen von Menschen auf der ganzen Welt ab Neujahr 
einen Monat ohne Alkohol. 7 von 10 Personen, die mitmachen, fühlen sich gesünder und haben 
mehr Energie. Mehr als die Hälfte verlieren Gewicht oder haben eine feinere Haut. Praktisch alle 
sparen Geld. Und auch langfristig zahlt es sich aus: Ganze 72% konsumieren auch nach sechs 
Monaten weniger Alkohol. 
 

Sind Sie dabei? Auf die Gesundheit! 
 

Weitere Infos zum Dry January und zu unseren Angeboten rund ums Thema finden Sie unter 
www.akzent-luzern.ch/alkohol  
 

Für kostenlose Beratungen rund ums Thema Sucht, nehmen Sie Kontakt mit dem Zentrum für Soziales auf: 
www.zenso.ch/suchtberatung/ 

 

Nicole Tobler, Fachmitarbeiterin PräventionAkzent Prävention und Suchttherapie, November 2021 

 

BILDLEGENDE 

Anstossen kann man mit oder ohne: 
Der Dry January lädt dazu ein, mit Ge-
wohnheiten zu brechen und bewusst 
auf Alkohol zu verzichten – was in 
manchen Situationen schwer fallen 
kann, wie die Autorin unlängst erfah-
ren hat.  

 

Zum kostenlosen Abdruck (Quelle: Un-
splash)  
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Wissenslücke - Was ist Biomechanik? 

Das Wort Biomechanik setzt sich aus dem Wort Bio, natürlich und lebendig, und aus dem Wort 

Mechanik, Bewegung von Körpern zusammen.  

Die richtige Bezeichnung von Biomechanik ist die Wissenschaft, die sich mit den Bewegungsabläu-

fen des menschlichen Körpers, sowie den Funktionen von natürlichen Bewegungen beschäftigt. 

Die Therapieform Biomechanik kommt aus den Sportwissenschaften und wird eingesetzt um Kör-

pergelenke, wie z.B. das Hüft-, das Schulter- oder das Kniegelenk zu entlasten, um diese vor schäd-

lichem Abrieb und / oder vorzeitigem Verschleiss zu schützen. 

Auf Grund starker muskulärer Verspannungen, ist der Druck in den Körpergelenken oft sehr erhöht, 

und so reiben die Knorpel, die den Knochen vor Verletzungen schützen sollen, fest aufeinander und 

nutzen sich schneller ab. Dadurch wiederum können Gelenksentzündungen entstehen. Diese wer-

den in der Fachsprache Arthritis, (Arthros - Gelenk, itis – Entzündung) genannt und die Spätfolge 

davon kann dann die Arthrose, das heisst dauerhafter Körpergelenksverschleiss sein. 

Der Biomechanik-Therapeut hat die Aufgabe, die verspannten Muskeln mit Bewegung und einer 

Muskelerweiterungsdrucktechnik - der Muskel wird gedehnt - zu lösen und gezielt das Körpergelenk 

zu entspannen und zu entlasten. 

 

Markus Schillimat, akuseel.ch, Biomechanik 
 

 

WMS Willisau – Verbindung von schulischer Ausbildung und Praxisori-

entierung 

Die Wirtschaftsmittelschule, kurz WMS, bildet einen Mittelweg zwischen Berufsbildung und Gymna-

sium. Neben dem Berufsausweis EFZ Kaufmann/Kauffrau erwerben die Auszubildenden auch das 

Berufsmaturazeugnis, das zum Studium an verschiedenen Fachhochschulen berechtigt. Dazu kom-

men ein SIZ-Informatik-Diplom sowie die internationalen Sprachdiplome DELF und FCE auf Niveau 

B2.  
 

Die WMS legt nicht nur Wert auf den berufsspezifischen Unterricht, sondern auch auf eine breite, 

fundierte Allgemeinbildung und die Förderung der persönlichen Kompetenzen. Während dreier schu-

lischer Ausbildungsjahre werden am Standort der Kantonsschule Willisau fachspezifische Theorien 

und Arbeitstechniken erlernt sowie interdisziplinäre Projekte erarbeitet. Am Ende des zweiten Jahres 

schnuppern die Auszubildenden in einem 8-wöchigen Betriebspraktikum erstmals Praxisluft. Das 

letzte Ausbildungsjahr findet Vollzeit in einem Betrieb statt.  
 

Yannick Schmid aus Ruswil, Abschlussjahrgang 21 sagt: «Ich würde die Ausbildung allen empfehlen, 

die noch nicht wissen, in welche Richtung sie gehen wollen. Die WMS ist facettenreich und bietet 

neben den vertieften Fachkenntnissen im Bereich Wirtschaft eine gute Allgemeinbildung.» Klassen-

kollegin Karina Vojtasko aus Schötz ergänzt: «Die Ausbildung an der WMS hat mir Zeit gelassen, 

reifer zu werden und mich auf das Berufsleben vorzubereiten, ohne schon in eine spezifische Rich-

tung gelenkt zu werden.»  
 

Der nächste Schnuppervormittag am Dienstag, 18.1.22 bietet interessierten Schülerinnen und Schü-

lern die Gelegenheit, am regulären Unterricht teilzunehmen und den Alltag an der WMS selbst mit-

zuerleben. Genauere Hinweise zum Schnuppertag sind auf der Website der Kantonsschule Willisau 

(https://kswillisau.lu.ch oder https://kswillisau.lu.ch/bildung/Wirtschaftsmittelschule zu finden. Der 

neue WMS-Instagram-Account zeigt unter anderem einen von WMS-Schülerinnen und -Schülern 

produzierten Portraitfilm, der einen anschaulichen Überblick über die Schule und den Ausbildungs-

gang gibt. 
 

Artikel von Anita Bieri (Lehrperson, Kantonsschule Willisau) 
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B o r g g u u g g e r  B ü r o n  
 
 
 
 
 
 
 
 

Manne vo Guettanne… 
 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
Scheiche wie Eiche, met Hoor wie Velospeiche, roschtig vom Dröbedabeseiche. Auch dieses Jahr 
wollten wir uns persönlich von diesem Mythos überzeugen und noch viel mehr interessierte uns 
konnte dieser Underdog vom Grimselgebiet den goldigen Fusibär vom eidgenössischen Sängerfest 
nach Hause bringen? Sie ahnen es bereits. Genau das Probeweekend stand vor der Tür. Dieses 
Jahr mit Premiere, unsere Kutsche ein wenig grösser aus, in einem Car durften wir uns unter der 
Leitung unserer neuen Tambeuse, das erste Novemberwochenende auf nach Guttannen machen. 
Wo wir von Beat, mit eichigsten aller Scheichen(nach Rost wurde nicht gesucht), mit einem gross-
artigen Apéro und Chäsbrätel empfangen wurden. An dieser Stelle: 
 
Vielen herzlichen Dank, lieber Beat für dieses und all die vergangenen Jahre die wir bei euch 
zu Gast sein durften und vielleicht noch dürfen werden, es war/ist und wird uns ein riesiges 
Vergnügen! 
 
Zurück zum Probeweekend. Den zuvor erwähnten Apero , mussten wir uns erst einmal verdienen. 
So musste nach unsere Ankunft zuerst die Kutsche entladen, das Lager aufgestellt und das Guuggi 
eingeguuggt werden. Frisch gestärkt wurde dann in die Proben gestartet und sich auf das abendliche 
Konzert vorbereitet. Fast schon Tradition hat mittlerweileder Auftritt, am von Beat und Rita organi-
sierten Anlass «Eifach so», genauso wie die beliebten Grimselsteine die es da jeweils zu kaufen 
gibt. Im Anschluss wurde nach dem gemeinsamen, mehr oder weniger unfallfreien (ehr send gmeint 
Choslibuebe) Fondue Chinoise, die Haburgertaufe eröffnet. In welchem unsere Erstelis und unsere 
neuen Vorstandsmitglieder offiziell in den Verein bzw. in ihre Ämter aufgenommen wurden. An die-
ser Stelle herzlichen Dank an Möne und Römi fürs Organisieren dieses Anlasses, es hat riesig Spass 
gemacht. 
 
Nach einer kurzen Nacht, einem gigantischen Frühstücksbuffet und Proben im naja nennen wir es 
mal Energiesparmodus, ging es mit Schöggu auch schon wieder nach Hause. Wir blicken auf ein 
weiteres tolles Probeweekend und auf viele schöne Erinnerungen zurück. Bis nächstets Jahr liebe 
Guttanner und bis zur nächsten Ausgabe liebe Leser. 
 
Bis dahin bliibed gsond. 
 
Euchi Borgguugger Büron 
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K u l t u r g r u p p e  B ü r e v e t t e  
 

Mis Büüre – Eifach Beläse. Ein Rückblick 

So wie ein gutes Buch startet, so startete auch der Abend im Schützenhaus: Mit einem Prolog. In 

diesem Fall sogar mit zwei Prologen. Monika Mansour und Jonas Kaufmann eröffneten den Abend 

mit den ersten Worten ihrer Bücher. Die Augen und Ohren der zahlreichen Literatur-Interessierten 

waren ab diesem Moment nach vorne gerichtet. 

Gleich nach dieser ersten Kostprobe, welche die Lust auf mehr geweckt hatte, stellte Mirjam Breu 

eine erste ihrer spannenden Fragen an die beiden Autor*innen. So war das Eis gebrochen und das 

Gespräch begann sich zu entwickeln.  

Gut vorbereitet und mit Fragen zu verschiedenen Themen des Autorendaseins führte Mirjam Breu 

dann durch den Abend. Dabei ging es unter anderem um ganz grundlegende Gedanken zu der 

Arbeit als Autor: Wieso schreibt man überhaupt ein Buch? Wie schreibt man ein Buch? Was für ein 

Buch schreibt man? 

Natürlich wurden auch die Bücher selber diskutiert. Jonas Kaufmann und Monika Mansour erzählten 

beide von ihren Inspirationen zu den Geschichten, den Charakteren oder dem Rahmen ihrer Erzäh-

lungen. Wie man sich vielleicht denken kann, ging es dabei einerseits um emotionale Beweggründe, 

die einen zu Ideen leiten oder auch davon abbringen können, andererseits aber auch um ganz kon-

krete Fragen zum Handwerks einer Schriftsteller*in.  

Monika Mansour erzählte z.B. von ihrer multikulturellen Familie, welche sie immer wieder zum 

Thema der Diversität und der Integration führt. Dies ist der Grund, weshalb der Hauptakteur ihres 

aktuellen Buches «Wenn der Glaubenberg schweigt» ein Ermittler mit türkischen Wurzeln ist. So 

schafft sie es den Spagat zwischen Unterhaltung und einem sehr aktuellen, aber auch persönlichem 

Thema zu machen.  

Jonas Kaufmann auf der anderen Seite beschrieb wieso er seinen neuen Kriminalroman «Beck. Auf 

schiefer Bahn» in Sursee ansiedelt. Durch seine persönliche Verbindung und dem Wissen über die 

Kleinstadt, in welcher er inzwischen wohnt, könne er dem Leser die Geschichte viel näher bringen. 

Die Leserin finde das cool wenn Beck «Im Wöude» etwas trinkt wo sie selber auch jeden Tag vor-

beispaziert.  

Dies sind nur zwei ganz kleine Erinnerungen an jenen Donnerstagabend im Schützenhaus, der 

nebst vielen weiteren interessanten Fragen auch noch mehr Leseproben aus den zwei Büchern und 

im Anschluss tolle Gespräche unter bunt gemischten Menschen enthielt. Als Kultur-Gruppe kann 

man da nur zufrieden sein! 

Vielen Dank Monika, Jonas und Mirjam. Vielen Dank an alle, die den Abend gemeinsam mit uns 

verbracht haben. 
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Mis Büüre macht Kultur 

Liebe Kulturschaffende, liebe Kulturinteressierte, liebe Büroner*innen 

Wir von der Bürevette setzen uns für die Kulturlandschaft in der Gemeinde  Büron ein. In diesem 

Rahmen ist es unser Ziel jedes Jahr mit einigen grösseren und kleineren Events Plattformen für 

diverse Künstler*innen und interessierte Einwohner*innen zu schaffen. Dabei stehen die Punkte 

Diversität und Regionalität, aber auch interregionale Akzente, im Zentrum.  

In Büron, davon sind wir überzeugt, gibt es jedoch noch viel mehr zu entdecken als eine Kultur-

Gruppe, wie wir es sind, zeigen kann. Deshalb möchte Bürevette allen Kulturschaffenden die Mög-

lichkeit geben mit uns zusammenzuarbeiten und ihre Events mit unseren Mitteln unterstützen. Ganz 

unter dem Motto: Mis Büüre macht Kultur. 

Hast du eine Ausstellung oder ein Projekt geplant? Oder geht dir nur eine erste Idee durch den Kopf? 

Dann melde dich bei uns und wir kommen ins Gespräch und finden heraus, wie wir dich unterstützen 

können.  

Du erreichst uns über folgenden Kanal: 

Noah Studer: noah.drum@yahoo.de 

Wir freuen uns auf viele spannende Ideen und kulturelle Ereignisse in naher und ferner Zukunft! 

 

Deine Bürevette 

Heinz, Cindy, Jeremias und Noah 

 

 

Mis Büüre verzöut Gschechte 

Auch diesen Monat gibt es wieder einen spannenden Beitrag in dieser Rubrik. Der Schriftsteller 

Jonas Kaufmann zeigt eine Leseprobe seines neuen Buches «Beck. Auf schiefer Bahn». Er hatte 

bereits an unserem Event im Oktober die Gelegenheit seine Arbeit der Gemeinde vorzustellen. Nun 

wünschen wir viel Spass beim Lesen dieses kleinen Ausschnitts! 

Hast auch du eine interessante Geschichte aus deinem Leben zu erzählen? Ein aktuelles Thema, 

das dich beschäftigt? 

Dann melde dich sehr gerne bei uns und wir bringen deinen Beitrag ins Poschtab. Du erreichst uns 

unter folgender Mail-Adresse: 

Noah Studer: noah.drum@yahoo.de 

Natürlich kannst du dich auch bei jeder und jedem der Kulturgruppe melden, den du kennst. 

Wir, und die gesamte Gemeinde, freuen uns auf viele spannende, unterhaltsame und einzigartige 

Beiträge! 
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JONAS KAUFMANN – BECK. AUF SCHIEFER BAHN 
– LESEPROBE – 

Jonas Kaufmann, aufgewachsen in Büron, veröffentlichte 2021 seinen Lokalkrimi-Debütroman. 

Sonnenstrahlen fielen durch die brüchigen Jalousien in das Büro 

an der Theaterstrasse 9. Sie wärmten sein Gesicht und liessen den 

Detektiv für einen kurzen Moment vergessen, dass bereits Okto-

ber war und der Sommer so bald nicht wieder zurückkehren 

würde. 

    Ächzend erhob er sich von seiner Gefängnispritsche und spähte 

zum altertümlichen Feuerofen rüber. Die Glut war erloschen, die 

Aussenwände des Ofens kalt. Die Pritsche hatte er vor etlichen 

Jahren für einen Zehner bei einer Auktion ersteigert. Den Holz-

feuerofen hingegen hatte er als Belohnung von einem zahlungs-

unfähigen Klienten erhalten. Der Heizkörper war älter als sein Be-

sitzer – der Detektiv pflegte zu sagen, der Ofen sei nicht antik, 

lediglich langjährig erprobt. 

    Finn Arthur Beck stand auf und seine nackten Füsse wanderten 

über den Holzboden. Trotz der Sonne war die Welt ausserhalb sei-

ner Bettdecke eisig kalt. Beck öffnete die zerkratzte Kamin-

scheibe des Feuerofens und legte eine Anzündhilfe und Holzscheite nach. Als das Feuer wieder brannte, ver-

harrte der Detektiv einige Minuten vor dem Ofen und wärmte sich die klammen Hände. 

    Danach griff er zu seiner Espressokanne von Bialetti, schraubte den metallenen Auffangbehälter ab, füllte 

das Heizgefäss mit lauwarmem Wasser und das Mittelstück mit billigem italienischem Kaffee und stellte das 

Ding auf den Kochherd. Das Wasser reichte für drei Tassen Kaffee – exakt die Menge, die erforderlich war, 

um ihn wach zu kriegen. Er liess die rostige Kanne auf dem Herd stehen und schlurfte zurück zur Pritsche. 

Auf dem Nachttisch thronte – nebst einer noch ungeöffneten Flasche Glenfiddich – sein halbautomatischer 

Plattenspieler. Beck fand auf Anhieb, wonach er suchte: Mühelos fischte er The Joshua Tree von U2 aus 

seinem überfüllten Vinylregal und legte die Scheibe bedächtig auf den Plattenteller. Ein ungleichmässiges 

Rauschen erklang, dann folgten die ersten Töne von Where the Streets have no Name. Genüsslich lehnte sich 

der Detektiv zurück. Er liebte diese Anlage. 

    Ein wütendes Zischen aus der Küche verriet ihm, dass die Bialetti ihre Pflicht erfüllt hatte. Er packte seine 

Espressotasse vom Schreibtisch und stellte die Kanne vom Herd. 

    Als er die winzige Tasse gefüllt hatte, zog er seine Jacke an und trat mitsamt Espresso an die frische Luft. 

Sursee war noch im Tiefschlaf, der Gehsteig vor seinem Büro verlassen. 

    Vor einem halben Jahr hatte Beck mit dem Rauchen aufgehört. Als kleine Starthilfe hatte er sich damals 

eine E-Zigarette gekauft. Die ersten Tage hatte er sie kaum angerührt, sie hatte ihm nicht geholfen, im Gegen-

teil: Sie hatte die Lust nach einer Zigarette gestärkt. Dann, als nach ein paar Tagen das Nikotin aus seinem 

Blutkreislauf verschwunden war, hatte er von der E-Zigarette gelegentlich Gebrauch gemacht, wenn der Drang 

zu rauchen schier nicht auszuhalten gewesen war. 

    Er nahm den klobigen schwarzen Apparat in die Hand. Fünf flinke Klicks auf den breiten Startknopf und 

das Display leuchtete auf – die elektronische Zigarette war einsatzbereit. 

    »Ich wollte zu Ihnen, tut mir leid, wenn ich störe.« 

    Der Mann war nahezu geräuschlos neben Beck getreten. Er trug einen massgeschneiderten dunkelblauen 

Nadelstreifenanzug. Finn Arthur Beck schätzte, dass er in einem Monat nicht genug verdiente, um sich so ein 

Teil leisten zu können. Aber das konnte auch täuschen – er verstand ja schliesslich nichts von diesen Sachen. 

    »Das macht nichts«, brummte Beck. 

    Der Detektiv betrachtete den Anzugträger: Er schien etwa Anfang dreissig zu sein und sah aus wie einer 

dieser Typen, die ihr ganzes Leben der Karriere widmeten, kaum schliefen und trotzdem überdurchschnittlich 

gesund aussahen. Vermutlich rührte das aber auch nur daher, dass sich der Mann jeden Morgen fünfzehn ver-

schiedene teure Feuchtigkeitscremen ins Gesicht schmierte. Der Detektiv öffnete – müde und etwas widerwil-

lig – die Türe zu seinem Büro. 

Beck. Auf schiefer Bahn erschien im Wanderlust Verlag. Mehr Infos unter: www.wanderlust-verlag.ch 

 

13



F e l d m u s i k  
 

 

 

 

Anlässlich unserer Generalversamm-
lung vom Freitag 5.11.2021 hat unser 
treues Mitglied Rene Bisang nach 35 
verdienstvollen Jahren den Austritt ge-
geben. Für die jahrelange Tätigkeit im 
Verein danken wir ihm herzlich! 

 
 

 

 
Anschliessend hatten wir ein gemütliches Fondue-Essen im Freien. 
Die Idee war super. 
 

  
 
Jahreskonzerte Samstag 11. Dezember 20 Uhr. Sonntag 12. Dezember 14 Uhr 
 
Liebe Konzertbesucher/innen 
 
Ladies Nigt! Unter diesem Motto steht unser diesjähriges Jahreskonzert. Nachdem wir vergange-
nes Jahr pandemiebedingt alles absagen mussten, freut es umso mehr, jetzt wieder in die musika-
lische Welt einzutauchen. Frauen sind so vielseitig wie die musikalische Palette, die wir Ihnen bieten. 
Lassen Sie sich verführen und mitnehmen durch die Welt der Ladies. Hören und fühlen Sie den Puls 
der Musik, die Power, die Melancholie und die Begeisterung. 
Unser Dirigent Stephan Bühlmann führt die Feldmusik Büron mit viel Geschick und Leidenschaft 
durch die Musik der Frauen-Power. 
Ladies Night! Ist natürlich nicht nur für Ladies, sondern für Sie alle. Es ist für alle, die Freude an 
der Musik haben und die Alltagssorgen für einen Moment vergessen möchten. 
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen und danken für Ihre Treue in dieser nicht ganz einfachen Zeit. 
 
Ihre Feldmusik 
 
Zertifikatspflicht ab 16 Jahren 
Es gelten die aktuellen Schutzmassnahmen des BAG. 
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F r a u e n - S p o r t - G r u p p e  B ü r o n  

 
Generalversammlung vom 25. Oktober 2021 
 

Zur 49. GV trafen sich 27 Turnerinnen in der Dorfstube beim Träffponkt. 
Die Traktanden wurden zügig behandelt und alle gutgeheissen. 
 
Frischer Wind im Vorstand 
Nach langjähriger Vorstandstätigkeit demissionierten Romy Häfliger, Tech.Leiterin/Beisitzerin, 
Sibylle Kirchhofer, Aktuarin und Beatrice Kaufmann, Rechnungsrevisorin. 
Alle bleiben dem Verein weiterhin als Aktivmitglieder treu. Die Präsidentin Eliane Kühne ehrte die 
drei und verdankte ihr jahrelanges, zuverlässiges Engagement für den Verein und überreichte ein 
Geschenk.  
 
Als Nachfolgerinnen gewählt wurden, Cornelia Häfliger 

Techn.Leiterin/Beisitzerin, 
Nicole Waltert Aktuarin und 
Sibylle Kirchhofer 
Rechnungsrevisorin.  
 
Alle anderen 
Vorstandsmitglieder und die 
Präsidentin haben sich für 
eine weitere Amtsperiode 
zur  Verfügung  gestellt und 
wurden mit Applaus 
wiedergewählt. 

   Cornelia Häfliger & Nicole Waltert 
                                                                                                             Sonja Schüpbach & Erika Waller 
 
 

                 Eliane Kühne & Judith Amberg verabschieden Romy, Beatrice und Sibylle aus dem Vorstand                 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
Neumitgliedaufgenommen: 
Erfreulicherweise durfte der Verein mit Gecaj Kornelija ein Neumitglied willkommen heissen. 
Corona hinterlässt auch bei der FSG Spuren 
Die Auswirkungen zeigten sich im kurzen Jahresrückblick, sowie leider auch in der Jahresrechnung. 
Musste der Spaghetti-Plausch bereits zum zweiten Mal abgesagt werden.  
Zuversichtlich wird in das neue Vereinsjahr gestartet, in der Hoffnung diesen 
beliebten Anlass im 2022, sowie alle sportlichen Aktivitäten wieder 
durchzuführen.   
 
Im Anschluss an die GV genossen wir einen Imbiss, danach  
gab es Kaffee und ein spendiertes Dessert. 
 
Bist du interessiert an einem Schnuppertraining? Komm vorbei - sei 
dabei! Näheres erfährst du in der Büron App.                                                                Verdankung der Vereinsreise 
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F r a u e n  p l u s …  B ü r o n / S c h l i e r b a c h  

 

 
 

 

 

 

Pföderiträff Büron 
 

Donnerstag, den 02.12.21, 14:00-16:00 Uhr in der Dorfstube Büron 
 
 
 

Räbeliechtliumzug  
 

Damit wir den Räbeliechtliumzug weiterhin abwechselnd in Büron und Schlierbach durchführen 
können, suchen wir motivierte HelferInnen, welche diesen in Büron organisieren.  
 
Wir freuen uns auf deine Mithilfe. Melde dich doch bitte bei uns unter folgendem Email:  
Beatrix.Zust@gmx.ch .  
 
 
 

Pföderiträff Schlierbach  
 

Mittwoch, den 15.12.21   
 
Lebkuchen verzieren   15:00-17:00 Uhr beim Schulhaus Schlierbach  
    (Anmeldung bis Sonntagabend bei Monika,079 309 63 51)  
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Adventsfenster 2021 in Büron / Schlierbach  
 
Es freut uns riesig, dass trotz der ungewöhnlichen Situation (Corona) viele an der wunderschönen Tradition 
mitmachen. Die Adventsfenster bringen Licht und Wärme in unsere Herzen. 
Die Fenster erstrahlen ab den unten aufgeführten Daten bis Ende Jahr. 

 

 

Auf den ersten Advent eröffnen folgende Fenster: 
 

 Rita+Sepp Steiger-Geisseler, Floraweg 3, Büron 

 Rita+Michael Hutmacher, Ahornweg 2, Büron 
 

 

Diese Fenster sind mit Begegnungs-Möglichkeit. Sie sind eingeladen,  
diese zur angegebenen Zeit zu besuchen:  
 
Mi 01. Desirée Galliker, Buttenberg 1, Schlierbach   ab 19:00 
Do 02. Oberdorf 10 + 12, Schlierbach          18:00 - 20:00 
Fr 03. Etzelwil, Chnusperhüüsli, Schlierbach    18:30 -19:30 
Sa 04. Haus Baumgarten1, Schlierbach    18:00 -20:00 
So 05. Monika Bättig, Wetzwil, im Loowald, Schlierbach  10:30 -15:00 
Di 07. Heinz Kirchhofer, Grabmattenstrasse 1, Büron   ab 18:00 
Mi 08. Senioren-Adventsfeier, Pfarrkirche, Büron    14:00 
Do 09. Sibylle + Walter Kirchhofer, Bahnhofstrasse 30A, Büron  18:00 -19:30 
Fr. 10. Suzanne + Dylan Brunner, Bahnhofgebäude, Büron  ab 18:00 
Sa 11. JUBLA, Pfarrkirche UG, Büron     ab 19:00 
So 12. Urs Baumgartner, Bahnhofstrasse 32, Büron   16:00 -19:00 
Zusätzlich: Musikgesellschaft Schlierbach, Mehrzweckhalle, Schlierbach  17:00 
Mo 13. Schule Büron, Burgackerschulhaus, Büron   17:30 -19:00 
Di 14. Agnes Arnold-Häfliger, Honegg, Schlierbach   ab 18:00 
Mi 15. Stägmatte 2, Schlierbach     18:00 -20:00 
Do 16. Schule Schlierbach, Thema Farbe    18:00 -19:30 
Fr 17. Nicole + Thomas Nufer, Dorf 18, Schlierbach   18:00 -20:00 
So 19. Barbara Fischer, Brämhus, Schlierbach    ab 17:00 
Mo 20. Delta Huus, Bahnhofstrasse 12, Büron    18:00 -19:30 
Fr 24. Pfarrkirche Büron            14:30 bis 17:00  und  22:00 
 
Frauenplus freut sich auf die Begegnungen, dieses Jahr unter Einhaltung der  
BAG-Vorschriften. 
 
Bestaunen Sie doch bei einem Spaziergang die verschiedenen, leuchtenden Adventsfenster.  
 
Für die tolle Unterstützung und das Mitmachen danken ganz herzlich 
Rita Hutmacher und Frauenplus Büron-Schlierbach 
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Seniorenadventsfeier 

 

Geschätzte Seniorinnen und geschätzte Senioren 

 

Gerne laden wir Sie zur traditionellen Seniorenadventsfeier ein. 

 
Datum: Mittwoch, 8. Dezember 2021  

Zeit:  14.00 Uhr  

Ort:  Kirchensaal Büron. 

 
Wir werden Euch wiederum mit stimmiger Musik, besinnlichen Worten und einem feinen Dessert 

verwöhnen. 

 

Auch in diesem Jahr hat sich der Samichlaus Zeit für uns reserviert. Er freut sich sehr, wenn er bei 

seinem Besuch mit einem Gedicht oder Sprüchlein überrascht wird.  

 

Wir wünschen allen eine lichtvolle Adventszeit, frohe Festtage und für das neue Jahr Gesundheit 

und Glück. 

 

Mit freundlichen Grüssen 

Frauenplus Büron-Schlierbach 

 

 
Anmeldung: bis Sonntag, 5. Dezember 2021 

 

Name:   

Vorname:   

 
Die Teilnahme an der Senioren- Adventsfeier ist nur mit einem 

gültigen Covid-Zertifikat möglich 

 

Rita Steiger 041/933 13 31 ri.burri@bluewin.ch   Tannstrasse 2, 6231 Schlierbach 

  
 Bitte um Hin-Rückfahrt  

 

 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
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L u d o t h e k  B ü r o n  S c h l i e r b a c h  
 

 
Liebe Leser und Leserinnen, 
 
 
mit Schuljahresstart 2021 konnte die Ludothek in Kooperation mit der Schule Büron ein Pilotprojekt 
starten. Alle Schüler dürfen seither ein Spielzeug pro Monat gratis in der Ludothek ausleihen. Finan-
ziell unterstützt wird dieses Projekt durch die Gemeinde Büron. Fast 100 Kinder sind nach dem 
Besuchsmorgen der einzelnen Klassen vorbeigekommen und haben ihr Wunschspielzeug mit nach 
Hause nehmen können. Das freut uns sehr und wir merken, dass die Ludothek, auch noch in der 
heutigen schnelllebigen Zeit, ein beliebtes Angebot für die Kinder darstellt, welches sie mit viel 
Freude nutzen!! 
 
 
Zugunsten des Schüler-Abos haben wir unter anderem unsere Öffnungszeiten erweitert, was für uns 
mit einem erhöhten Personalbedarf verbunden ist. Es ist nun notwendig wöchentlich einen zusätzli-
chen Nachmittag mit Personal zu besetzen. Derzeit betreuen 11 Frauen die Ludothek im Ehrenamt. 
 
 
Hätten auch Sie Lust in unserem Team mitzuhelfen? Bereits 1-2 Einsätze im Monat von jeweils 2-3 
Stunden (während den Öffnungszeiten der Ludothek) wären für uns eine grosse Unterstützung und 
würden helfen, dass alle Kinder bei der Spielauswahl in der Ludothek gut betreut sind. 
 
 
Falls ich Ihr Interesse geweckt habe, melden Sie sich doch, damit wir Ihnen noch ein wenig mehr 
über die Ludothek erzählen können. 
 
 
Anja Sager Tel.: 041 240 17 46 oder 079 828 70 83  
 
  Mail: ludothek@frauen-plus.ch 
 
 
Auch bei einem Gespräch in der Ludothek geben die Ludo-Mitarbeiterinnen gern Auskunft! Übrigens, 
auch Papas und Grosseltern oder jegliche andere Helfer sind bei uns herzlich willkommen!   
 
 
Liebe Grüsse und wir wünschen Ihnen eine wunderbare und spielerische Adventszeit! 
 
 
Das Ludo-Team 
 
 
 

LUDOTHEK der Treffpunkt beim Träff-Ponkt 
Dienstag:       08.30 – 11.00 Uhr 
Donnerstag:   14.30 – 17.00 Uhr 
Freitag: 15.00 – 16.30 Uhr 
 
Kontaktperson:  Anja Sager   041 240 17 46 
E-Mail:   ludothek@frauen-plus.ch 
 
Homepage: www.ludothek-bueron-schlierbach.jimdofree.com 
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J u b l a  B ü r o n  -  S c h l i e r b a c h  
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M u s i k s c h u l e  R e g i o n  S u r s e e  
 

 

Konzertpodium mit Maria Roesti und Thomas Estermann 
 

Die Querflötenlehrerin Maria Roesti und der Gitarrenlehrer 
Thomas Estermann konzertieren gemeinsam unter dem 
Motto „Musik aus dem Elisabethanischen Zeitalter durch 
die Zeit zu uns und dahin zurück“. Das Elisabethanische 
Zeitalter wird oft als das goldene Zeitalter der englischen 
Geschichte bezeichnet – in diese Periode fallen der Höhe-
punkt der englischen Renaissance und eine Blütezeit der 
englischen Literatur. 
 
Besuchen Sie das Konzertpodium am 
 
Sonntag, 05. Dezember 2021, 17.00 Uhr 
 
im Rathaus Bürgersaal Sursee und lassen Sie sich u.a. von 
englischen Tänzen und Melodien mitreissen. 

 
 

Arpa Doro – Das Harfenorchester feiert ihr 25-jähriges Jubiläum 
 

Im Jahr 2020 hätte die Musikschule Region Sursee ihr 50-Jahr-Jubiläum und das Harfenorchester 
„Arpa Doro“ ihr 25-Jahr-Jubiläum feiern dürfen. Jedoch kam das Corona-Virus dazwischen und die 
Feierlichkeiten wie auch die Jubiläumskonzerte sind ausgefallen. Nun holt das Harfenorchester Arpa 
Doro dieses Versäumnis nach und konzertiert zu ihrem Jubiläum am Samstag, 11. Dezember 2021 
um 19.15 Uhr in der katholischen Pfarrkirche in Sursee und am Sonntag, 12. Dezember 2021 um 
17.00 Uhr in der Johanneskirche in Kriens. Das Harfenorchester Arpa Doro zeichnet sich durch 
seine einzigartige Zusammensetzung aus jugendlichen und erwachsenen Musikbegeisterten aus. 
Unter der kompetenten Leitung von Hana Vihan, Harfenlehrerin der Musikschule Region Sursee, 
stimmt das Harfenorchester auf die Weihnachtszeit ein. Freuen Sie sich auf ein wunderbares Pro-
gramm mit zauberhaften Harfenklängen begleitet von Violine, Cello, Flöte, Gitarre, Kontrabass und 
Gesang.  
 

 
 
Das Konzert wird mit Zertifikatspflicht durchgeführt. Der Eintritt ist frei /Türkollekte. 

21



Veranstaltungen November und Dezember 2021 
 

Datum Ort Konzert Kurztext 

Donnerstag 
25.11.2021 
19.00 Uhr 

St. Erhard Kapelle 
Adventskonzert St. Er-
hard 

Besinnliche Melodien und weih-
nächtliche Klänge erfüllen die 
Pfarrkirche in St. Erhard pünktlich 
zum Beginn der Adventszeit. 

Freitag, 
26.11.2021 
19.00 Uhr 

Oberkirch Pfarrkir-
che 

Adventskonzert Ober-
kirch 

In der Pfarrkirche Oberkirch lässt 
sich am diesjährigen Adventskon-
zert optimal auf das bevorste-
hende Weihnachtsfest einstim-
men. 

Mittwoch, 
01.12.2021 
19.00 Uhr 

Sursee Pfarrei-
zentrum 

Samichlauskonzert 

Unsere jüngsten Musikschülerin-
nen und Musikschüler präsentie-
ren am traditionellen Samichlaus-
konzert das Gelernte ihrer ersten 
Unterrichtsjahre. 

Donnerstag 
02.12.2021 
19.00 Uhr 

Sursee Rathaus 
Tuchlaube 

Klassenkonzert Pan-
flöte und Akkordeon 

Die Panflötenklasse von Hanspe-
ter Oggier und Akkordeonklasse 
von Gwendolyn Waber laden 
herzlich zum Konzert ein. 

Sonntag, 
05.12.2021 
17.00 Uhr 

Sursee Rathaus 
Bürgersaal 

Konzertpodium Maria 
Roesti (Querflöte) und 
Thomas Estermann 
(Gitarre) 

Unsere Lehrpersonen, Maria Ro-
esti (Querflöte) und Thomas Es-
termann (Gitarre), konzertieren im 
Rathaus Sursee und laden herz-
lich zum Konzertpodium ein. 

Samstag, 
11.12.2021 
19.15 Uhr 

Sursee Kath. 
Pfarrkirche 

Konzert Arpa Doro 
Das Harfenorchester unter der 
Leitung von Hana Vihan lädt herz-
lich zum Konzert ein. 

Mittwoch, 
15.12.2021 
ab 14.00 Uhr 

Sursee div. Orte 
Weihnachtsauftritt der 
Blechblasinstrumente 

Feierliche Weihnachtsmusik er-
klingt von unseren Blechbläsern 
an verschiedenen Standorten in 
Sursee. 

Mittwoch, 
15.12.2021 
18.30 Uhr 

Sursee Rathaus 
Tuchlaube 

Weihnachtskonzert 
Harfe und Gitarre 

Schülerinnen und Schüler der 
Harfenklasse von Hana Vihan und 
der Gitarrenklasse von Tatjana O-
sipova laden mit weihnachtlichen 
Klägen zum Konzert ein. 

Mittwoch, 
15.12.2021, 
19.00 Uhr 

Sursee Kath. 
Pfarrkirche 

Weihnachtskonzert 
Kantonsschule Sursee 

Die Kantonsschule lädt herzlich 
zum Weihnachtskonzert ein. 

 

Auf Ihren Konzertbesuch freuen wir uns! Eine musikalische Zeit wünscht Ihnen die 
 

Musikschule Region Sursee 
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Pro Senectute 
 
 

Freiwillig tätig sein – administrative Unterstützung für  
ältere Menschen 
 
Pro Senectute Kanton Luzern sucht (baldige) Pen-
sionierte, die gerne ältere Menschen bei administ-
rativen Aufgaben unterstützen. Als Freiwillige kön-
nen diese mit ihrem Wissen und ihren Fähigkeiten 
wertvolle Entlastung leisten.  

 
Immer mehr Menschen im AHV-Alter benötigen 
Hilfe beim Erledigen ihrer administrativen oder fi-
nanziellen Arbeiten. Der Bereich Treuhand+Steu-
ern von Pro Senectute Kanton Luzern bietet Unter-
stützung und erledigt den Zahlungsverkehr, über-
nimmt die Korrespondenz mit Versicherungen, stellt 
Rückerstattungsanträge an die Krankenkasse oder 
hilft beim Ausfüllen der Steuererklärung. 

 
Erfahrung und Wissen sinnvoll einsetzen 
Als Non-Profit-Organisation arbeitet Pro Senectute in diesem Bereich mit Freiwilligen, welche ihre 
beruflichen und kaufmännischen Erfahrungen nach ihrer Pensionierung sinnvoll einsetzen möchten. 
Wer seine eigenen administrativen Aufgaben mit Freude erledigt, EDV Kenntnisse mitbringt und 
gerne Neues lernt, bringt gute Voraussetzungen für diese spannende Tätigkeit mit. Zudem ist Ein-
fühlungsvermögen im Umgang mit älteren Menschen gefragt. Der Umfang des Engagements kann 
selbst gewählt werden. Nebst angemessener Spesenentschädigung ist der Lohn für diese sinnstif-
tende Beschäftigung: viel Dankbarkeit seitens der Seniorinnen und Senioren. 

 
Infoveranstaltung zum freiwilligen Engagement 
An zwei Infoveranstaltungen gibt Pro Senectute Kanton Luzern Einblick die Zusammenarbeit, zeigt 
die Schulung und Weiterbildungen seitens der Non-Profit-Organisation auf, und eine freiwillig tätige 
Person erzählt über ihre Arbeit. «Wir möchten die Hemmschwelle abbauen und transparent über die 
Aufgaben informieren», erklärt Andrea Ramseier, Bereichsleiterin Treuhand+Steuern. An der Info-
veranstaltung wird aber auch aufgezeigt, dass die Freiwilligen nie auf sich alleine gestellt sind und 
im Falle von Unklarheiten oder speziellen Herausforderungen Mitarbeitende von Pro Senectute an 
ihrer Seite haben. Engagierte Freiwillige aus dem ganzen Kanton können sich bei Pro Senectute 
melden. 

 
 

 
Freiwillig engagieren - Infoveranstaltungen 

 
Mittwoch, 1. Dezember 2021, 17 bis ca. 19 Uhr, Pro Senectute, Maihofstrasse 76, 6006 Luzern 

 
Donnerstag, 2. Dezember 2021, 17 bis ca. 19 Uhr, Pro Senectute, Menzbergstrasse 10, 6130 
Willisau 

 
Anmeldung unter lu.prosenectute.ch/Freiwilligenarbeit oder 041 226 19 73 oder treuhand@lu.pro-
senectute.ch 

 
 
 

23



R e g i o n a l b i b l i o t h e k  S u r s e e  

Die Regionalbibliothek im Surseepark 

Ein Kontrast zur Shoppingwelt 

Drei Tage lang war die Regionalbibliothek Sursee Gast im Einkaufszentrum. Sie suchte den direk-

ten Kontakt zur Bevölkerung. Ein Experiment, das gelungen ist, wie die Leiterin Luzia von De-

schwanden erklärt. 

Im Zeitalter der Pandemie ist einerseits der direkte 

Kontakt schwierig geworden. Anderseits verspüren ge-

rade jetzt viele Leute Lust auf das Lesen. Viele haben 

auch mehr Zeit dafür, weil das kulturelle Leben immer 

noch eingeschränkt ist. Um den Austausch mit der brei-

ten Bevölkerung zu finden, zog die Regionalbibliothek 

Sursee (RBS) vom 28. bis zum 30. Oktober in den Sur-

seepark. Dorthin  also, wo die Leute normalerweise 

ihre Lebensmittel, Kleider und Möbel einkaufen.  

Die Heinzelmännchen hatten eine äusserst attraktive Ecke geschaffen. Bücher, Zeitschriften, Lap-

top, Tablets, Kinderspiele - also alles, was zu einer modernen Bibliothek gehört - waren da und lu-

den zum Verweilen ein. Zum temporären Auftritt der RBS gehörte auch ein Wettbewerb. Man 

musste erraten, wieviele Seiten die 46 zu einem veritablen Turm aufgestapelten Bücher enthalten. 

Als Gewinn lockte – natürlich – ein Jahresabo der RBS.  

Einige Passanten huschten vorbei, weil sie es wohl eilig hatten. Andere, wohl mit mehr Musse, 

nahmen die Einladung zu einer Begegnung mit der RBS gerne an. Wie etwa Maria Gisler aus St. 

Erhard, die seit ihrer Jugend liest. Am liebsten Romane und hier vor allem Thriller und Krimis. Sie 

ist schon lange regelmässige Kundin der RBS, vor allem, als sie noch als Spielgruppenleiterin 

gleich neben der RBS gearbeitet hat. Heute holt sie Bücher 

auch mal im Brocki. Was ja nicht nur günstig, sondern auch 

nachhaltig ist. Genauso wie die Bibliothek.  

Aline Tolusso aus Sursee ist in der Regel eher in einer Biblio-

thek in Luzern anzutreffen. Dort wo sie als Lehrerin arbeitet. 

Natürlich geht sie mit ihren Schülern regelmässig in die Schul-

bibliothek, um ihren Schützlingen das Lesen näher zu bringen. 

Auch mit ihrem Sohn zusammen stattet sie einer Bibliothek ab 

und zu einen Besuch ab. Aline Tolusso liest heute vor allem «digital», also auf ihrem Kindle-E-

Book. Und dort vor allem Krimis, am liebsten nordische Krimis.  

Eine «digitale Frage» hat Herbert Schüssler aus Adligens-

wil. Er ist Benutzer der «DiBi-ZENTRAL», der modernen 

Plattform für «Leute von heute». Das Angebot der DiBi-

ZENTRAL umfasst über 70'000 elektronische Medien aller 

Art, mit Schwerpunkt E-Books, welche auf dem PC oder ei-

nem mobilen Endgerät wie Tablet oder E-Reader gelesen 

werden können. Herbert Schüssler liest seit seiner Jugend 

viel, in den Ferien heute nur noch digital. «Es ist halt schon 

praktisch, wenn man auf dem E-Reader eine Riesen - Bibli-

othek abrufen kann. Sein aktueller Lieblingsschriftsteller ist der Wiener Robert Seethaler. Es sei 

noch erwähnt, dass Luzia von Deschwanden die Frage von ihm zur vollsten Zufriedenheit beant-

worten konnte.  
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T u r n v e r e i n  S T V  B ü r o n  
 

 

 
 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

Ehrenmitgliedschaft für Valérie Christen, Silvia Jenni & Prisca Vogel  
 

 
77 Damen und Herren waren am Freitag, 22. Oktober 2021 an der 108. Generalversammlung bzw. 
24. GV des Gesamtturnvereins STV Büron in der Mehrzweckhalle anwesend, davon 60 Stimmbe-
rechtigte. Nach Zertifikatskontrolle und einem Begrüssungs-Apèro genossen wir ein feines Nacht-
essen, welches vom Partyservice-Team von Kasi’s zubereitet wurde. Um 20.30 Uhr eröffnete unsere 
Präsidentin, Melanie Monnerat-Zurkirch, die Versammlung. Erfreulicherweise durfte die Versamm-
lung zwei neue Aktivmitglieder sowie einen neuen Mittur-
ner aufnehmen. Die Rechnung schloss trotz negativem 
Budget und Absage aller Veranstaltungen mit einem Ge-
winn ab, da auch die Aufwendungen für den reduzierten 
Turnbetrieb viel kleiner waren und geplante Investitionen 
auf das nächste Jahr verschoben wurden. Das Budget 
2022 sieht einem Verlust entgegen. Insbesondere die Kos-
ten für neue Dresse und neu nötige Geräte belasten das 
Budget zusätzlich. 
 
Vorschau 2022 
 

Höhepunkte des vielseitigen Jahresprogrammes 2022 sind unsere Anlässe wie das Gerätemeeting 
(25./26. März), Unihockeyturnier & Büron sportlich fit (1./2. Juli) und die Turnerabende (18./19.  No-
vember) jeweils in Büron. Die Wettkampfgruppe plant im 2022 am Solothurner Regionalturnfest in 
Subingen (10. – 12. Juni) sowie am Glarner-Bündner Kantonalturnfest in Näfels (24. - 26. Juni) teil-
zunehmen. 
 
Demmissionen und Wahlen 
 

Manuella Ademi und Yllka Imeri demissionierten als Leierinnen der Mädchenriege. Rahel Schmid 
trat als Leiterin der Geräteriege zurück. Zuerst wurde dann die Präsidentin Melanie Monnerat-
Zurkirch wiedergewählt. Auch TK-Chefin Ramona Lindemann, Finanzverwalterin Livia Portmann-

Nick, Juko-Chefin Milena 
Streit, Aktuarin Leandra 
Kühne, Materialverwalter 
Patrick Wilhelm und Web-
master Raphael Kaufmann 
wurden als Vorstandsmit-
glieder bestätigt. Walter 
Zurkirch bleibt dem STV 
Büron als J+S-Coach er-
halten und Raphael Kauf-
mann als Fähnrich. Für Me-
lanie Bremgartner ende-te 

die dreijährige Amtszeit als Rechnungsrevisorin. Für die nächsten drei Jahre wird Rahel Schmid das 
dreiköpfige Revisorenteam verstärken. Folgende Leiterinnen und Leiter wurden in ihrem Amt bestä-
tigt: Simon Huber, Simon Lindemann und Patrick Wilhelm (Barren), Olivia Egger und Deborah Gaf-
ner (Gymnastik), Janina Frank, Siri Rüegg und Rahel Schmid (Schaukelringe), Fjolla Imeri, Ramona 
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Lindemann und Sara Zimmerli (Schulstufenbarren & Geräteriege), Stefan Wilhelm (Fachtest Uniho-
ckey & Geräteriege), Hanspeter Bremgartner (Korbball), Monica Kirchhofer, Marcel Vogel und Me-
lanie Monnerat-Zurkirch (Mittwochsturnen & Geräteriege), Carmen Boog & Valérie Christen-Boog 
(Gym zu Zweit), Astrid Müller und Sabrina Zgraggen (Muki-Turnen), Leandra Kühne, Anna Streit 
sowie Pia und Tamara Zurkirch (Piccolo-Turnen), Rosmarie Huwyler, Fiona Streit, Fabienne Zettel 
und Angela Berisha (Jugi), Erich Steiger, Urs Sager und neu Pirmin Steiger (SpieLA), Valérie Chris-
ten, Milena Streit und Jasmin Zurkirch (Mäd-
chenriege), Prisca Vogel (Hauptleitung Geräte-
riege), Stephanie Affeltranger-Zurkirch, Luzia 
Albisser, Linda Amstad (neu), Wädi Burkard, 
Raphael Kaufmann, Lorena Kirchhofer (neu), 
Simon & Irène Lindemann, Agnes Meier, 
Nicole Niederberger, Céline Vogel (neu), 
Luana Waller, Fabienne Zettel, Walter & 
Tamara Zurkirch (alle Leiterteam Geräteriege). 
Die Mädchenriege und das Muki-Turnen su-
chen noch weitere Leiter*innen. 
 
Ehrungen 
 

Auf die Ehrung des fleissigen Probenbesuchs wurde aufgrund Corona verzichtet. Die 38 Leiterinnen 
und Leiter der Aktiv- und Jugendriegen erhielten für ihren wertvollen Einsatz ein Leitergeschenk. 
Luana Waller, Rahel Schmid sowie Raphael Kaufmann wurden für das erfolgreiche Absolvieren ei-
nes J+S-Leiterkurses im Geräteturnen geehrt bzw. für das Absolvieren des Wertungsrichterkurses 
Brevet 2. Die Freimitgliedschaft für die 10-jährige Aktivzeit erhielten dieses Jahr Cindy Ackermann, 
Yllka Imeri, Urs Sager, Jürg Schär, Erich Steiger und Tamara Zurkirch. Ganz gespannt verfolgte die 
Versammlung die Präsentationen über die neu vorgeschlagenen Ehrenmitglieder. Ihre Turnkarrieren 
begannen bereits als Kinder mit dem Piccolo-Turnen bzw. der Geräteriege, dann tanzten und turnten 
sie in der Aktivriege Gymnastik und Geräteturnen. Mit verschiedenen Leitertätigkeiten und als OK-
Mitglieder diverser Anlässe sowie natürlich als langjährige TK-Chefin, Juko-Chefin und Finanzver-
walterin im Vorstand verdienten sich Valérie Christen-Boog, Silvia Jenni und Prisca Vogel-Zurkirch 
diese Ehre ganz klar und wurden mit tosendem Applaus zu neuen Ehrenmitgliedern gewählt. 

 
Zum Schluss informierte OK-Che-
fin Livia Portmann-Nick über das 
Turn-Matinée. Präsidentin Mela-
nie Monnerat-Zurkirch wurde mit 
einem kleinen Geschenk für ihren 
unermüdlichen Einsatz gedankt. 
Auch an den Vorstand, das 
grosse Leiterteam, alle OK‘s und 
Mitglieder mit Spezialaufgaben 
ging ein grosses Dankeschön. Mit 
dem Turnerlied und dem Turner-
klatsch wurde die Versammlung 
traditionell geschlossen und man 
ging zum gemütlichen Teil über.  
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Wir suchen Leiterinnen und Leiter! 
 

Unsere Turnerfamilie braucht Verstärkung in verschiedenen Riegen: 
 

 Jugi 

o Wann: Mi, Gruppe 1 von 17.30-18.30 Uhr 
o Wo: Träffpunkt 
o Wer: Kinder von 5-10 Jahre 
o Was: viele Spiele, polysportive Lektionen (Fitness, Geräteturnen, verschiedene Spiel-

formen) 
o Mit wem: Rosmarie Huwyler (079 398 10 69), Fabienne Zettel, Angela Berisha 

 

 Mädchenriege Tanz 
o Wann: ab Januar Mi, 18.00-19.00 Uhr 
o Wo: Turnhalle Burgacker 
o Wer: Mädchen von 8-13 Jahre 
o Was: Gymnastik Jugend 
o Mit wem: Valérie Christen (079 222 81 15) 

 

 Mädchenriege Spiele 
o Wann: ab Januar Mi, 19.00-20.00 Uhr 
o Wo: Turnhalle Burgacker 
o Wer: Mädchen von 8-13 Jahre 
o Was: Spiele, Spiele, Spiele 
o Mit wem: Jasmin Zurkirch, Milena Streit (079 932 91 63) 

 
Wenn Du dich von einer Riege angesprochen fühlst und bereit bist für ein ehrenamtliches Engage-
ment, dann melde dich doch bitte bei den Leiterinnen der Riege  
Der Schweizerische Turnverband und auch unser Turnverband LU/OW/NW bieten zudem Kurse zu 
allen Sportarten an, falls Du dich gerne ausbilden lassen möchtest. Learning by doing ist aber auch 
kein Problem!  
 
Wir sind froh um Unterstützung, denn wir möchten weiterhin ein breites Programm für unsere jungen 
Turnerinnen und Turner anbieten! Vielen Dank im Voraus und wir freuen uns auf Dich!  (Milena Streit) 
 

Mitteilungsblatt des STV Büron – 26. Jahrgang – Ausgabe Nr. 10/2021 (Dezember) – Kontakt: pia.zurkirch@hispeed.ch 
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F D P . D i e  L i b e r a l e n  B ü r o n  

 
Rücksicht und Weitsicht  

 

 
 
Die Risikoabwägung und das gegenseitige Vertrauen bestimmen den richtigen Weg.                     Bild: Schneewechte Brienzer Rothorn  
 

Schweizer Erfolgsrezept 
In den letzten beiden Poschtab Ausgaben haben wir Ihnen die Vielfalt des demokratischen Mitwirkens 
aufgezeigt. Sie haben Recht, sich bei der Vielfalt von Abstimmungsfragen eine persönliche Meinung zu 
bilden ist zeitaufwendig und anspruchsvoll. Die Parteien bieten mit ihren Parolen-Empfehlungen dazu eine 
Hilfe zur Meinungsfindung. Unbestritten ist, dass Ihr persönliches Mitbestimmen das Erfolgsrezept der 
bisherigen Schweiz ist.   
 

Das Ziel vor dem Einnachten erreichen 
Leider wird unser einzigartiges System der Demokratie immer mehr beansprucht. Es formieren sich ständig 
neue, freie Gruppierungen, welche einzig ihr Ideal durchsetzen wollen. Ohne den Blick aufs Ganze. Auch 
einige Parteien haben diese medienwirksame Strategie für sich entdeckt. Man fordert kompromisslos und 
ohne Risikoabwägung der Konsequenzen seine Ideale ein. Im Alpinbereich führt ein solches Verhalten blind 
auf die Schneewechte zu (Bild oben). Für den verantwortungsvollen Berggänger gilt das gegenseitige 
Vertrauen und die ständige Risikoabwägung mehr als die einmalige Effekthascherei. Man tut alles, um das 
Ziel sicher zu erreichen. Auch wenn der Weg durch Kompromisse etwas länger wird. Ebenfalls dazu gehört, 
dass dieser Weg mit Respekt gegenüber Andersdenkenden begangen wird und nicht nur ein Feindbild 
aufgebaut wird, das es mit allen Mitteln zu bekämpfen gilt. 
 

Die ständigen Veränderungen und die Schnelllebigkeit des Alltags lassen uns wenig Raum für vertiefte, 
politische Vorinformationen. Umso wichtiger sind Politiker vom Typ «Bergführer», welchen man Vertrauen 
kann. Mit Provokationen und Behauptungen schafft man zwar Aufmerksamkeit und verunsichert, löst damit 
aber keine Herausforderungen. Und von diesen hat die Schweiz in den nächsten Jahren zahlreiche zu lösen. 
Wir danken Ihnen für das lösungsorientierte Wählen und Handeln, damit wir vor dem Einnachten 
Weiterkommen. 
 

 

Samichlaus du liebe Maa… 
  
Wir wünschen allen einen schönen Samichlaus-Tag und besinnliche 
Advents- und Weihnachtstage im Kreis eurer Lieben. 
 
Vorstand FDP. Die Liberalen Büron 
 

______________________________________________________________________________________ 
 
Hinweis: Aus Gründen der Textlänge und der Lesbarkeit wird in unseren Artikeln nur die «männliche» Form gewählt.  
Kontakt:  FDP.Die Liberalen Büron, Präsident Kurt Gander, Kleinfeldstrasse 56, 6233 Büron, kurt.gander@epost.ch 
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D i e  M i t t e  B ü r o n  
 
 
 
 
 
 

 

Ist die medizinische Gesundheitsversorgung im Surental auch 2030 sicherge-
stellt? 
 
Zu diesem Thema führten die vier Surentaler «Die Mitte»-Ortsparteien am 15. November 2021 ein 
Podium durch. Das Thema zog viele Interessierte ins Pfarreiheim in Triengen.  
 
Regierungsrat und Gesundheitsdirektor Guido Graf startete mit seinem Imputreferat über die Her-
ausforderungen und zeigte mögliche Lösungen auf. Im Anschluss führte Priska Häfliger, Kantons- 
und Gemeinderätin aus Mauensee gekonnt durch den Abend. Alle Podiumsteilnehmer waren sich 
einig, dass ohne gute Kommunikation nichts läuft. Es wurde die Kommunikation zwischen Kanton, 
den Ärzten, aber auch zwischen den Gemeinden und Aspiranten angesprochen. Dabei wurde fest-
gehalten, dass es zwar genügend Ärzte hat, aber in den falschen Fachrichtungen. Auch werde der 
Arztberuf weiterhin ein Traumberuf bleiben, wenn die Rahmenbedingungen angepasst werden. Ver-
mehrt möchten auch Ärzte Teilzeit arbeiten und dies gilt es durch Gemeinschaftspraxen und neue 
Modelle zu ermöglichen. 
 
Dass im Jahr 2030 die medizinische Gesundheitsversorgung sichergestellt sein wird, ist man sich 
unter den Podiumsteilnehmern einig. Viele Gemeinden werden voraussichtlich keinen Hausarzt 
mehr haben, jedoch eine Gesundheitsfachkraft. Die Surentaler Gemeinden werden gemeinsam die-
ses Thema nochmals eingehend diskutieren und verschiedene Lösungsansätze erarbeiten. Auf die 
Unterstützung aus dem Gesundheitsdepartement des Kantons Luzern können die Surentaler Ge-
meinden zählen, das hat Regierungsrat Guido Graf mehrfach an diesem Abend betont.  
 
 

 
 
Geschätzte Leserinnen und Leser 
 
Das Jahr 2021 ist schon fast Vergangenheit. Engagierte Personen haben sich wieder für „Üses 
Büüre“ eingesetzt. Im Gemeinderat, in Kommissionen, auf der Gemeindeverwaltung und im techni-
schen Dienst wurde fachkundige und effiziente Arbeit geleistet. Auch Sie haben mit Ihrer Unterstüt-
zung für «Die Mitte» dazu beigetragen. Herzlichen Dank.  
 
Die Mitte Büron hat sich auch im Jahr 2021 mit dem Gemeinderat für eine nachhaltige Entwicklung 
unseres Dorfes und der Region eingesetzt.  
 
Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern eine besinnliche Adventszeit und frohe Festtage. 
 
 
Vorstand Die Mitte Büron 
 
 
Vorschau: 
04. Februar 2022 Parteiversammlung 
 
 
 

Die Mitte Büron, Präsident Jürg Schär, Erikaweg 5, 6233 Büron, 079/645 63 35, jrg.schr@me.com,  
www.cvp-luzern.ch/bueron 
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S V P  B ü r o n  
 
  
 
 
 
 
 

SVP Büron 
 
 
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Büron. 

 
Die SVP Ortspartei Büron bedankt sich ganz herzlich für Ihre Unterstützung im Jahr 2021. Dank 
Ihrer Stimme ist die SVP Büron eine wählerstarke Partei in der Gemeinde Büron. 

 
Die SVP darf sich nicht von den unterschiedlichen Strömungen ablenken lassen, sondern muss an 
ihren bewährten Zielen festhalten.  
Als stärkste politische Kraft in unserem Lande, hat die SVP eine grosse gesellschaftspolitische 
Verantwortung.  
Unser heutiger Wohlstand wurde über Jahrzehnte erarbeitet. Tragen wir Sorge dazu. 

 
Es ist unsere Pflicht, unsere Sozialwerke nachhaltig zu sichern und die steigenden Gesundheits-
kosten in den Griff zu bekommen. 
Das Bildungssystem, im speziellen die duale Berufsbildung mit der entsprechenden Weiterbildung, 
muss auf allen Ebenen weiter gefördert werden. 
Alle Einwohnerinnen und Einwohner in unserem Lande sollen eine reelle Chance haben. Nur so 
bleibt der soziale Frieden erhalten. 

 
 

sicher und frei“ 

 

für das setzen wir uns auch in Zukunft ein. 

 
 
Die SVP Ortspartei Büron will bei der Gestaltung unserer schönen Gemeinde Büron, ihren Beitrag 
leisten. Wir pflegen eine gute Zusammenarbeit mit dem Gemeinderat und allen politischen Partei-
en.  
An dieser Stelle möchten wir dem Gemeinderat für die gute Arbeit herzlich danke sagen. 

 
Die SVP Büron wünscht Ihnen und Ihren Angehörigen frohe Weihnachten, ein glückliches 
und erfolgreiches neues Jahr. 

 
 
Mit freundlichen Grüssen 

 
SVP Ortspartei Büron 

 
 
SVP Büron, Präsident: Alois Haas Hochwacht 6a, 6233 Büron, 041 933 24 62, alois.haas@bluewin.ch 
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L e h r s t e l l e n v e r z e i c h n i s  
 
 
Bitte klären Sie die Verfügbarkeit der Schnuppertage und Lehrstellen direkt beim jeweiligen Lehrbe-
trieben ab.
 
 
 
Automatiker/-in EFZ Metallbaukonstrukteur/in EFZ (Zusatzlehre) 
hbTec AG Lehrzeit: 4 Jahre ediplan GmbH Lehrzeit: 2 Jahre 
Martin Arnold Niveau: Sek. A o. B Edi Kabranlar 
Tel. 041 925 81 91 Tel. 041 555 66 62 
 Niveau: abgeschl. Ausbildung Metallbauer 
 
 
Automobil-Fachmann/-frau EFZ Montage-Elektriker EFZ 
Wyss Nutzfahrzeuge AG Forster Stromideen Lehrzeit: 3 Jahre 
Martin Wyss Lehrzeit: 3 Jahre Christof Wittwer Niveau: Sek. B o. C 
Tel. 041 933 22 32 Niveau: Sek. B o. C Tel. 041 933 17 77 
 
 
Automobil-Mechatroniker/-in EFZ Sanitärinstallateur EFZ 
Wyss Nutzfahrzeuge AG Daniel Wyss Sanitär-Haustechnik 
Martin Wyss Lehrzeit 4 Jahre Daniel Wyss  Lehrzeit: 4 Jahre 
Tel. 041 933 22 32 Niveau: Sek. A o. B Tel. 041 933 11 25 Niveau: Sek. A, B, C 
 
 
Detailhandelsfachfrau EFZ  Spengler/-in EFZ 
Bäckerei Amrein AG Lehrzeit: 3 Jahre Schmidlin Spenglerei + Flachdach AG 
Luzia Amrein Niveau: Sek. A o. B Robert Schmidlin Lehrzeit: 4 Jahre 
Tel. 041 933 19 19   Tel. 041 933 18 58 Niveau: Sek. A o. B 
 
 
Elektroinstallateur EFZ  Zimmermann/ Zimmerin EFZ 
Forster Stromideen Lehrzeit: 4 Jahre Häfliger Franz Holzbau AG Lehrzeit: 4 Jahre 
Christof Wittwer Niveau: Sek. A o. B  Erich Vonarburg  Niveau: Sek A o. B 
Tel. 041 933 17 77   Tel. 041 933 12 58 
 
 
Kaufmann / Kauffrau EFZ 
Gemeinde Büron Lehrzeit: 3 Jahre 
Lara Waldmeyer Niveau: Sek. A o. B 
Tel. 041 935 40 40 
 
 
Maler/-in EFZ / EBA 
Hochuli & Clemente AG Lehrzeit: 3 Jahre 
Louis Clemente Niveau: Sek. B o. C 
Tel. 041 933 19 18 
 
 
Wüest Arnold AG Lehrzeit: 3 Jahre 
Pirmin Wüest Niveau: Sek. B o. C 
Tel. 041 926 80 20 
 

Hier könnte Ihre  

Lehrstelle stehen! 
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B r a n c h e n v e r z e i c h n i s  
 

Alarmanlagen, Videoüberwachung, Gebäude-
automation 
hbTec AG Tel 041 925 81 91 
Bettenweg 12 info@hbtec.ch 

6233 Büron www.hbtec.ch 
 

Bäckerei-Konditorei 
Bäckerei Amrein AG Tel 041 933 19 19 
Bahnhofstrasse 4 Fax 041 933 19 11 
6233 Büron amreinbeck@greenmail.ch 

 

Bauingenieurbüro 
Scholze Bauingenieur GmbH 
Ingenieurbüro für Hoch- und Tiefbau 
Rütistrasse 15 Tel 041 934 34 14 
6233 Büron vscholze@bluewin.ch 

 www.scholze-bauingenieur.com 

 

Bedachung 

Wyss Bedachungen GmbH Tel 041 933 04 14 
Ahornweg 8 Fax 041 933 15 27 
6233 Büron www.wyss-bedachungen.ch 
 

Coiffeur 
Haar-Atelier, Nadja Arnold 
Bahnhofstrasse 45 Tel. 041 934 02 10 
6233 Büron www.haar-atelier-nadja-arnold.ch 
 

Coiffeur Pharao, Yvonne Roos 
Hochwacht 3 Tel 041 933 30 13 

6233 Büron y.m.roos@bluewin.ch 

 

Coiffeur X-Hair, Denise Kaufmann  
Schlierbacherstrasse 5 Tel 041 933 15 15 

6233 Büron de_kaufmann@bluewin.ch 
 

Elektro, Telematik, Licht 
RSK Elektro AG Tel 041 933 17 77 
Forster Stromideen info@forsterelektro.ch 
Aarauerstrasse 14 www.stromideen.ch 

6233 Büron 

 

Fahrschule 
Fahrschule Egger Tel 041 934 01 55 
Kantonsstrasse 35 Nat 079 215 69 48 
6234 Triengen www.egger-bueron.ch 

 

Fassadenplanung und Beratung 
ediplan GmbH Tel 041 555 66 62 
Sagipark 3  info@ediplan.ch 
6233 Büron  www.ediplan.ch 
 

Fotografie 
Andrea Fahrer-Mehr Tel 041 929 00 44 
Galgerain 34 Nat 078 675 79 42 
6233 Büron www.andreafotografie.ch 

 

Fusspflegepraxis & Abholservice 
Heidi Zimmerli 
Dipl. Fusspflegerin / MPA Tel 079 914 62 52 
Hochwacht 10 www.fusspflege-zimmerli.ch 
6233 Büron 

 
 
Cornelia Hacker 
Kosmetik & med. Fusspflege 
Sagipark 4 Tel 041 490 04 26 
6233 Büron cornelia@kosmetik-corneliahacker.ch 
 

Heizung, Lüftung, Sanitär 
Fischer + Pomsler AG Tel 041 934 05 75 
Feldstrasse 11 Nat 079 641 02 90 
6233 Büron fischer-pomsler@bluewin.ch 
 

Holzbau 
Häfliger Franz Holzbau AG Tel 041 933 12 58 
Businessparkstrasse 8 Fax 041 933 38 13 
6233 Büron www.holzbau-haefliger.ch 

 

Muff Holzbau Tel 079 503 03 68 
Luzernerstrasse 20 muff_holzbau@gmx.net 
6233 Büron 
 

Immobilien / Verwaltung, Vermarktung, Bewer-
tung 
MIDOMA AG Tel 041 928 15 15 
Buchenstrasse 8 info@midoma.ch 

6210 Sursee www.midoma.ch 

 

Maler 
Hochuli & Clemente AG Tel 041 933 19 18 
Dipl. Malermeister Nat 079 435 43 63 
Hochrüti 5 Nat 079 946 64 61 
6233 Büron l.clemente@hochuli-clemente.ch 
 d.hochuli@hochuli-clemente.ch 
 www.clemente-maler.ch 
 

Wüest Arnold AG Tel 041 926 80 20 
Allmendweg 4  www.wueestarnold.ch 
6232 Geuensee 
 

Medizinische Massagepraxis 
Medizinische Massagepraxis Tel 041 933 34 88 
Heidi Kirchhofer heidi.kirchhofer@bluewin.ch 
Alte Kantonsstrasse 43 
6233 Büron 
 

Naturheilpraxis, Homöopathie, Pflanzenessen-
zen, Akupunktmassage nach Penzel 
Rita Kirchhofer Tel 041 933 25 58 
Alte Kantonsstrasse 8 rita.kirchhofer@gmx.ch 
6233 Büron www.lichtpfad.ch 

 

Naturheilpraxis Zuckerfrei. 
Nicole Bucher-Kirchhofer Tel 079 102 36 91 
Alte Kantonsstrasse 8 nicki15@gmx.ch 

6233 Büron www.praxiszuckerfrei.ch 

 

Nutzfahrzeuge / Busvermietung 
Wyss Nutzfahrzeuge AG Tel 041 933 22 32 
Bettenweg 4 www.wyss-nfz.ch 
6233 Büron nutzfahrzeuge@wyss-nfz.ch 

 
 
 

32

mailto:amreinbeck@greenmail.ch
http://www.wyss-bedachungen.ch/
mailto:de_kaufmann@bluewin.ch
http://www.egger-bueron.ch/
http://www.andreafotografie.ch/
mailto:muff_holzbau@gmx.
http://www.midoma.ch/
http://www.clemente-maler.ch/
http://www.wueestarnold.ch/
http://www.lichtpfad.ch/


Ofenbau, Plattenbeläge 
Ofenbau, Plattenbeläge Tel 041 933 29 72 
Beat Kirchhofer kirchhofer.beat@gmail.com 
Sonnenrainstrasse 16 
6233 Büron 
 

Physiotherapie 
Physiotherapie Nierle Tel 077 452 77 71 
Bifangweg 10 Termine nur nach tel. Vereinbarung 
6233 Büron 
 
Recycling 
Hediger Recycling AG Tel 041 933 16 69 
Grabmattenstrasse 10 Fax 041 933 38 69 
6233 Büron www.hediger-recycling.ch 

 info@hediger-recycling.ch 

 

Reinigung 
BP Reinigung GmbH 
Industriestrasse 9  Tel 041 210 70 44 
6233 Büron www.bpreinigung.ch 
 

Restaurant und Lieferdienst 
PizzaMaxx 
Luzernerstrasse 1 Tel 041 933 33 22 
6233 Büron www.pizzamaxx-bueron.ch 

 

Restaurant Sagi Tel 041 933 03 03 
I. Bachmann & F. Sanchez Fax 041 934 02 04 
Sagipark 5 info@restaurant-sagi.ch 

6233 Büron www.restaurant-sagi.ch 

 

Sanitär und Haustechnik 
Daniel Wyss Sanitär-Haustechnik 
Bahnhofstrasse 9 Tel 041 933 11 25 
6233 Büron Fax 041 933 37 25 
 d.wyss-haustechnik@bluewin.ch 

 

Sanitär Heizung und Metallbau 
Wyss Büron Sanitär Metallbau GmbH 
Bifangstrasse 41 Tel 041 933 32 33 
6233 Büron sanimet@wyssbueron.ch 
 www.wyssbueron.ch 
 

Schreinerei 
Urs Dubach AG 
Küchen/Möbel/Innenausbau 
Feldstrasse 11  Tel 041 934 05 55 
6233 Büron  www.ursdubachag.ch 

 
Portmann Schreinerei AG Tel 041 933 20 43 
Kleinfeldstrasse 52 Fax 041 934 02 78 
6233 Büron www.portmann-schreinerei.ch 
 

COOKI AG 
Küchen mit Geschmack T 041 934 00 93 
Murmattenstrasse 3 info@cookiag.ch 
6233 Büron www.cookiag.ch 
 

Sicherheitsdienst 
BKS + BKS GmbH Tel 041 933 25 93 
Kurt Birrer Nat 079 227 04 14 
Werkstrasse 9 / PF 156 info@bks-sicherheitsdienst.ch 

6233 Büron www.bks-sicherheitsdienst.ch 

Spenglerei / Flachdach / Blitzschutz 
Schmidlin Spenglerei+Flachdach AG 
Eidg. dipl. Spenglermeister Tel 041 933 18 58 
Bahnhofstrasse 24a Nat 079 210 10 52 
6233 Büron www.schmidlinspenglerei.ch 
 

Tanzschule / Tanzen 
dancemoves GmbH Tel 041 240 48 53 
Industriestrasse 12 Nat 078 755 08 52 
6233 Büron info@dancemoves.ch 
 www.dancemoves.ch 

tanz&event 
prima-location GmbH Nat 079 240 80 12 
Industriestrasse 12 info@prima-location.ch 
6233 Büron www.prima-location.ch 
 

Telefonie 
Swisscom Shop Sursee Tel 041 921 17 71 
Andrea Koller andrea.koller1@swisscom.com 
Bahnhofstrasse 15 
6210 Sursee 

 
Tierarzt 
Tierarztpraxis Bleumatt 
Schlierbacherstrasse 1 Tel 041 933 11 55 
6233 Büron info@tierarztpraxis-bleumatt.ch 

www.tierarztpraxis-bleumatt.ch 

 

Umzüge 
Fischer Umzüge + Transporte AG  
Alte Kantonsstrasse 45 Tel 041 933 20 10 
6233 Büron www.fischerumzuege.ch 
 

Versicherungen 
Helvetia Versicherungen Tel 041 920 28 81 
Sandro Buscemi Nat 079 357 96 45 
Kleinfeldstrasse 64 sandro.buscemi@helvetia.ch 
6233 Büron www.helvetia.ch 

 

Zürich, Generalagentur Stefan Schürch AG 
Andreas Triebel Tel 041 925 84 67 
Bahnhofstrasse 7a Nat 079 400 21 32 
6210 Sursee andreas.triebel@zurich.ch 
 www.zürich.ch/sursee 

 

Wasserkunst; Wasserspiele, Wasserbrunnen 
für Haus und Garten 
Furrer's Wasserkunst Tel 041 933 27 80 
Sandy und Franz Furrer Nat 079 432 79 61 
Sonnlachen 1 info@wasserkunst.ch 

6233 Büron www.wasserkunst.ch 

 

Werkzeugmaschinen 
CNC Service Heller-Meyer GmbH 
CNC Service und etwas mehr Tel 041 934 03 33 
Sonnrüti 6 Nat 078 917 24 24 
6233 Büron www.heller-meyer.ch 

Hier könnte Ihr  

Eintrag stehen! 
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